
  

 

1 

 

 

 

 

 

 

Liebe Mitglieder des Stadtfeuerwehrverbandes, 

 

die Corona-Krise stellt auch den Feuerwehren völlig neue Aufgaben. Alle Kolleginnen, 
Kollegen, Kameradinnen und Kameraden sind bei ihren Einsätzen ganz neuen 
Herausforderungen ausgesetzt. 

Wir wünschen allen Angehörigen der Freiwilligen-, Berufs- und Werkfeuerwehr, dass sie 
aus allen Einsätzen gesund zurückkommen und auch im privaten Umfeld von einer 
Ansteckung verschont bleiben. In die guten Wünsche möchten wir auch unsere 
Pensionäre und die Mitglieder der Alters- und Ehrenabteilung miteinschließen. 

Wie es üblich ist, möchten wir auch mit diesem Newsletter über Ereignisse der letzten 
Zeit berichten. Natürlich beeinflusst die derzeitige Lage auch unsere Verbandsarbeit. 

Unsere geplante Mitgliederversammlung wird leider erstmal ausfallen. Diese 
Versammlung hat gerade in diesem Jahr eine besondere Bedeutung, wollten wir doch 
mit der notwendigen gewordenen Satzungsänderung den Verband für die Zukunft neu 
aufstellen. Sobald es die Lage wieder verantworten lässt, werden wir versuchen, einen 
neuen Termin zu finden. 

 

Nie war unser heimischer Gruß passender als heute 

 

„GLÜCKAUF“ 

 

 

 

 

 

 

Newsletter Ausgabe: April 2020 

Altes – Neues – Wissenswertes – Unterhaltsames 

aus dem Verband, Hauptamt, der Freiwilligen- und Werkfeuerwehr, dem Feuerwehrsport, dem Modellbau, der Pensionäre 
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Gesetzentwurf zur Reform der Notfallversorgung 
 
Zum aktuellen Gesetzentwurf zur Reform der Notfallversorgung hat der Deutsche 
Feuerwehrverband (DFV) seine Stellungnahme abgegeben. Dieses Papier hat der 
Vorsitzende des Stadtfeuerwehrverbandes Dortmund, Jörg Müssig im Auftrage des DFV 
verfasst und inhaltlich mit DFV-Vizepräsidenten, Bundesfeuerwehrarzt, AGBF-Bund und 
-NRW sowie vfdb-Vorsitzendem abgestimmt. 
 

 
 
 
Fahrzeug für die Kinderfeuerwehr übergeben 

 

 
 
Übergabe des MTF am ABZ zwischen Dorina Fichte und Christoph  Beck (l)  

 

Am 06.04. 2020 hat Dorina Fichte (Geschäftsführung Freiwillige Feuerwehr) ein 
Mannschaftstransportfahrzeug (MTF) für die Kinderfeuerwehr stellvertretend an 
Christoph Beck (LZ27) übergeben. 

Eine Anhörung des Bundesge-
sundheitsministeriums dazu 
fand am 17.02. 2020 in Berlin 
statt, an welcher Jörg Müssig für 
den DFV teilgenommen hat. 
 
Jörg Müssig und Dr. Jörg 
Schmidt (Feuerwehr Köln) 
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Das Fahrzeug, ein neunsitziger Mercedes Benz Sprinter, wurde mit finanzieller 
Zuwendung des Landes Nordrhein-Westfahlen beschafft. Da das Fahrzeug explizit für 
die Arbeit der Kinderfeuerwehr vorgesehen ist, ist es auch mit sieben Kindersitzen 
ausgestattet.  

Das MTF wird bei der Kinderfeuerwehrgruppe des Löschzug 27 (Lichtendorf) stationiert 
und gepflegt, kann aber von allen anderen Dortmunder Kinderfeuerwehrgruppen genutzt 
werden. 

 
 

Jahreshauptversammlung LZ 21 – Bodelschwingh – Ehrung 70 Jahre Feuerwehr 

Am 08.02.2020 fand die Jahreshauptversammlung des Löschzugs 21 Dortmund 
Bodelschwingh für das Geschäftsjahr 2019 im Gerätehaus Im Odemsloh 11 statt. Um 
16:00 Uhr eröffnete der Wehrführer Andreas Flur die Versammlung. Als Gäste begrüßte 
Flur den Direktor der Feuerwehr Dirk Aschenbrenner, den Vorsitzenden des 
Stadtfeuerwehrverbands Jörg Müssig und Katja Bordihn von der Geschäftsführung der 
Freiwilligen Feuerwehr Dortmund.  

Julia Leichelt und Dennis Kozian wurden im Rahmen der Versammlung in den Löschzug 
aufgenommen. Damit gehören aktuell 33 aktive Kameraden der Einsatzabteilung an. 
Hinzu kommen 7 Kameraden der Unterstützungseinheit und 18 aus der Alters- und 
Ehrenabteilung. In der Jugendfeuerwehr sind aktuell 17 Jugendliche und 2 Anwärter im 
Alter von 10 – 17 Jahren organisiert. Somit gehören insgesamt 77 Mitglieder dem 
Löschzug Dortmund Bodelschwingh an.  

Ein wichtiges Projekt des LZ in 2020 wird der Aufbau einer Kinderfeuerwehr in 
Bodelschwingh sein, deren erster Dienst nach Ostern stattfinden sollte und sich an den 
Nachwuchs von 6 – 12 Jahren richtet. Durch Corona wird auch dies nun natürlich nach 
hinten geschoben werden müssen. Ansprechpartner für feuerwehrinteressierte Kinder 
aus Bodelschwingh, Westerfilde, Kirchlinde, Rahm und Jungferntal ist Marvin Lehmhaus 
unter kf21@feuerwehr-dortmund.de. Die Gründung der Kinderfeuerwehr ist im Laufe des 
Jahres 2020 geplant. 

Während der Versammlung wurden Ehrungen und Beförderungen vorgenommen, wobei 
auch einige Angehörige es Löschzugs bemerkenswerte Meilensteine erreichen konnten.    

So erhielten Herbert Kozianka und Karl Lehmhaus für je 50 Jahre Reiner Wegner für 60 
Jahre und Helmut Hartung sogar für 70 Jahre Mitgliedschaft in der Feuerwehr Dortmund 
Ihre Urkunden aus den Händen von Jörg Müssig. 

Außerdem ehrt Müssig Christian Kloppenburg und Kai-Uwe Zimmer für 10 Jahre 
Mitgliedschaft in der Feuerwehr. 

Dirk Aschenbrenner befördert Daniel Hainer zum Brandoberinspektor nachdem dieser im 
Januar 2020 den Lehrgang Verbandsführer erfolgreich absolviert hat. 

Carsten Hötzel wird durch Aschenbrenner nach erfolgreichem Lehrgang Gruppenführer 
– Basis zum Brandmeister ernannt. 

Aufgrund der Verordnung über die Laufbahn der ehrenamtlichen Angehörigen der 
Freiwilligen Feuerwehr werden Markus Hennig zum Oberbrandmeister sowie Stephan 
Ottmüller und Jan Büchner zu Oberfeuerwehrmännern und Nele Lehmhaus zur 
Oberfeuerwehrfrau ernannt. 
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Die gesamte Mannschaft des LZ 21 – Bodelschwingh  

 

 

 

Das Highlight der Jahreshauptversammlung war die Verleihung der goldenen Ehrennadel 
durch Jörg Müssig an Helmut Hartung, für 70 Jahre Feuerwehr.  
(Bilder: LZ 21) 
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Hauke Speth bekommt Silbernadel des Stadtverbandes 

Ab dem 01. Februar 2020 wechselte Hauke Speth von der Feuerwehr Dortmund zum 
Institut der Feuerwehr Nordrhein-Westfalen. Aus diesem Anlass hatte er zu einer 
Abschiedsparty, unter dem Motto „ich möchte nicht gehen, ohne mit Euch auf Erlebtes, 
Geleistetes und Geschafftes anzustoßen“, zum ABZ eingeladen. Gut 100 Gäste waren 
seiner Einladung gefolgt. Als besondere Überraschung platzte das Dortmunder 
Karnevals-Prinzenpaar in die Party und Hauke Speth wurde mit einem besonderen Orden 
ausgezeichnet. Eine weitere Überraschung war der Auftritt des extra für diesen Tag 
gegründetem  ABZ-Chor. Das Lied „Niemals geht man so ganz“ wurde mit einem auf 
Hauke speziell geänderten Text vorgetragen. 

Der Vorsitzende des Stadtverbandes, Jörg Müssig zeichnete Hauke Speth für seine 
Verdienste um das Feuerwesen in Dortmund mit der Silbernadel des Stadtverbandes 
aus. 

In seiner Verabschiedung von der Feuerwehr Dortmund sagte der Chef der Feuerwehr, 
Dirk Aschenbrenner , „ein herzliches Dankeschön für 18 engagierte Jahre bei der 
Feuerwehr Dortmund und alles Gute in Deiner neuen Verwendung beim IdF, aber Du 
verbleibst ja mit Deinem Eintritt in die Freiwillige Feuerwehr Dortmund bei uns“, und 
übereichte die Ernennungsurkunde zum Brandoberinspektor der Freiwilligen Feuerwehr. 

 

Dirk Aschenbrenner und Jörg Müssig bei der Verabschiedung und Ehrung von Hauke 

Speth. Unter den Abschiedsgeschenken war ein Feuerlöscher der besonderen Art.   (Bild 

37/Pressestelle) 

 

Jahresdienstbesprechung mit Ehrungen des LZ 15 Kirchhörde 

Am Freitag den 7.2.2020 fand die diesjährige Jahresdienstbesprechung des Löschzuges 
Kirchhörde statt. Auf dem Plan standen neben dem Jahresrückblick und vielen 
Informationen auch Beförderungen und Ehrungen. 

Folgende Beförderungen wurden ausgesprochen:  Benjamin Fehr zum Brandinspektor, 
Rebecca Auntrup zur Oberfeuerwehrfrau und Jonas Knorr zum Oberfeuerwehrmann.  
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„Beförderte und Geehrte“ mit dem Löschzugführer Uli Cramer (2. V. r.) und dem Vertreter 
der Branddirektion Volker Happe (Bild LZ 15) 

Für 10-jährige Mitgliedschaft in der Feuerwehr wurden Pascal Lange und Sina Lange mit 
der Ehrennadel in Bronze ausgezeichnet.  Nina Plobner und Olaf Fehr konnten auf 25 
Jahre Mitgliedschaft im Feuerschutz zurückblicken und wurden mit dem Feuerwehr-
Ehrenzeichen in Silber des Landes NRW ausgezeichnet.                                  

 

Seminar „Feuerwehr und das liebe Geld“ 

 

Der Stadtfeuerwehrverband Dortmund hatte zu dem Seminar „Feuerwehr und das liebe 
Geld“ für den Samstag, 29.02.2020 eingeladen. 51 Interessierte aus den Bereichen BF 
und FF waren der Einladung gefolgt. Der Kreis bestand aus Kassierern, Kassenführern 
und Kassenverwaltern von einzelnen Löschzügen, Fördervereinen, Sportgruppen und 
Kantinenverwaltern aus den Wachabteilungen. Nach einer Vorstellungsrunde aller 
Teilnehmer, mit kurzer Erläuterung von vorhandenen Problemen und den Erwartungen 
an das Seminar, stieg der Vorsitzende des Stadtfeuerwehrverbandes, Jörg Müssig in das 
Thema ein. 

Durch die Vorstellungsrunde wurde erst einmal bekannt, wieviel Arten von Kassen im 
Bereich der Feuerwehr geführt bzw. verwaltet werden: Verschiedene Clubkassen 
(Radsport, Angelsport, FireSports etc.), Löschzugkassen, Kühlschrankkassen, 
Grillumlagen, Getränkekassen, Kassenführung beim Tag der offenen Tür usw. Wie 
werden die Kassen verwaltet, wo wird das Geld deponiert. 

Wichtigster Hinweis in dem Seminar war, dass alle angesprochenen Kassenführungen 
sicher und nachvollziehbar verwaltet werden müssen. Es muss klar sein, wem das 
verwaltete Geld gehört und wer der „Verwalter“ ist. Um die Gelder bei Bank 
„zweckbezogen“ zu deponieren, ist es notwendig eine passende Vereinigung (Verein) mit 
einer Satzung zu gründen. 
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Jörg Müssig bei seiner PowerPoint Präsentation,( Bild. Eigen) 

Auf Wunsch der Seminarteilnehmer ist die Präsentation und eine Mustersatzung zur 
Vereinsgründung auf der Seite des Stadtverbandes: www.stadtfeuerwehrverband-
dortmund.de unter dem Punkt „Lehrunterlagen“ hinterlegt. 

 

Jahresdienstbesprechung 2020 des Löschzuges 26 – LanstropEhrungen und 

Beförderungen 

Der Löschzug Lanstrop blickte bei seiner diesjährigen Jahresdienstbesprechung die am 
7. März 2020 stattfand, auf das vergangene Jahr zurück. Neben dem Rückblick, wurden 
in diesem Jahr auch wieder Beförderungen und Ehrungen durch die Branddirektion und 
dem Stadtfeuerwehrverband Dortmund ausgesprochen. Durch das Land NRW, wurde 
die Ehrennadel für ein 25-jähriges Dienstjubiläum verliehen.  

 Für die zehnjährige Mitgliedschaft in der Feuerwehr, erhielten Sven Sieberg und Michael 
Podlech die Ehrennadel vom Verband der Feuerwehren NRW. Das Land NRW ehrte 
Mario Stunz mit dem Ehrenzeichen in Silber, für seine 25-jährige Dienstzeit bei der 
Feuerwehr.  

Folgende Kameradinnen und Kameraden wurden durch die Branddirektion, vertreten 
durch den Bereichsleiter 2 Oliver Nestler befördert. Die Feuerwehrmann-anwärter Mike 
Schiwietz und Lennart Rehm wurden zum Feuerwehrmann befördert. Durch Aus- und 
Fortbildung konnten die Feuerwehrfrau Dominique Lux zur Oberfeuerwehrfrau und 
Feuerwehrmann Andre Schie zum Oberfeuerwehrmann befördert werden. Durch 
langjährige Mitgliedschaft und Fortbildung konnten Oberfeuerwehrmann Pascal Alber, 
zum Hauptfeuerwehrmann und der Oberfeuerwehrmann Sven Sieberg, zum 
Unterbrandmeister befördert werden. Nach erfolgter Führungsausbildung, wurden die 
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Unterbrandmeister Nils Owieszek und Michael Podlech zum Brandmeister und 
Brandinspektor Daniel Kühlkamp, zum Brandoberinspektor befördert 

 

 
Der LZ 26 mit den „Offiziellen“, den Beförderten und Geehrten (Bild LZ 26) 

 

 

Mitgliederversammlung 2020 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

Die Mitgliederversammlung 2020 musste 
wegen der Corona Krise abgesagt werden.  

Sobald es die Lage wieder zulässt, wird die 
Mitgliederversammlung 2020 neu 
terminiert. 
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# wirbleibenzuhause  

 

Eine Aktion der Jugendfeuerwehr, des Stadtfeuerwehrverbandes und Wecotec Weber 
GmbH 

Auf Anregung der Pressestelle haben die Jugendfeuerwehr und der  
Stadtfeuerwehrverband mit einer Aktion einen virtuellen Dienst für Kids  ins Leben 
gerufen. Auf der Seite des Stadtverbandes können u. a. Bastelbögen und ein Malbuch 
heruntergeladen werden. Für die Jugendfeuerwehr sind auch noch  Infos und Aufgaben 
aus der Brand- und Löschlehre hinterlegt. Ein Dankeschön an Markus Weber und seinem 
Team Wecotec für das „Aufpeppen“ auf der Seite des Stadtverbandes. 

Das Angebot wurde sehr gut angenommen und von den Seiten der Jugendfeuerwehr und 
des Verbandes häufig heruntergeladen. Das Interesse bestand nicht nur im Bereich der 
Feuerwehr, dankbar bedienten sich auch Kindergarteneinrichtungen. 

 

 

 

 

 


